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Nr 140 Größte Abonnentenzahl

Salleſches Fageblatt
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

Nit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich
10 Pfg mehr

Durch die Poſt Ausgabe 8 ohne Humor Blätter Mk 80
desgl B mit den Hum Blättern 10vierteljährlich außer Beſtellgeld

Anzeigen Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg
Reklamen 75 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunſt

Abaupt Gepedittiont
Große Ulrichſtraße 16 Cingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr

eneral

Wöchentliche Gratisbeilagen

Dienstag 19 Juni 1906

Halle und den

18 Jabrgang

Die heutige Nummer umfaßt 14 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer iſt am Sonnabend von Hannover im Automobil über Celle
und Lüneburg in Hamburg eingetroffen und hat Sonntag nachmittag
die Fahrt nach Helgoland angetreten

Bei der Herkomer Fahrt 1907 ſoll auf der GordonBennett Strecke im
Taunus ein Rennen ſtattfinden zu dem der Kaiſer ſein Erſcheinen in
Ausſicht ſtellte

Das preußiſche Herrenhaus überwies das Volksſchulgeſetz an eine
Kommiſſion von 21 Mitgliedern

Die deutſch evangeliſche Kirchenkonferenz in Eiſenach beſchloß die Ein

führung einer Konfirmations Beſcheinigung zwecks Beurkundung der
Zugehörigkeit zur evangeliſchen re

Der Dortmunder Prozeß gegen Oberſt Hüger endete mit der Frei

ſprechung des Angeklagten

Die Schuldeputation der Bremiſchen Bürgerſchaft ſprach ſich gegen die
von den Volksſchullehrern angeregte Abſchaffung des Religionsunterrichtes

in den Schulen aus

Ueber die Stadt und den Bezirk Bialyſtok wurde der Kriegszuſtand
verhängt

Jn San Francisco iſt ein neuer ſtarker Erdſtoß verſpürt worden der
viele Ruinen zum Einſtürzen brachte

Die innere Lage Rußlands
Halle 18 Juni

ſich die innere Lage Rußlands ſeit etwa einer Woche wieder erverſchlechtert und ſich mehr derjenigen wegen hat die vor dem

Zuſammentritt der Duma alle Welt mit Staunen und mit Grauen er
füllte weiß jeder halbwegs aufmerkſame Zeitungsleſer Die ſich von neuem

häufenden Greuel gipfelten vorläufig in den Metzeleien von Bialyſtok
Es bedarf keiner beſonderen Prophetengabe um vorherzuſagen daß es
dabei nicht bleiben daß es vielmehr zu Kataſtrophen kommen wird die
nicht nur alle bisherigen ruſſiſchen Schrecken ſondern auch alle Schrecken

die man aus der Geſchichte kennt übertreffen werden wenn nicht der

jetzige latente Kriegs zuſtand zwiſchen Regierung und Duma
ein baldiges ſein ſofortiges Ende findet

Als Rußland und England einander noch als Hauptrivalen betrachteten
und eines dem anderen am liebſten an die Kehle geſprungen wäre da
ſagte man zur Beruhigung des Publikums es ſei weiter keine Gefahr da

Bär und Walfiſch doch nichts tun können Jn gewiſſer aber
nur gewiſſer Weiſe ähnelt der zwiſchen Regierung und Duma beſtehende
Zuſtand dem zwiſchen England und Rußland zwiſchen Walfiſch und Bären
Die Regierung ſagt ſich die Duma hat doch keine wirkliche Macht ſie kann

uns in Wirklichkeit nichts tun ſo laſſen wir die Mitglieder reden bis ſie

Daß

heblich

C inander

Heimgefunden
Roman von H von Heſſig

142 Fortſetzung Nachdruck verboten
Eine unſägliche Erleichterung hatte ihn während ihrer

Worte freier aufatmen laſſen Vollkommen Toni ſagte er
ihren Arm feſter an ſich Und jetzt

während er ſich in der Befriedigung des Augenblicks ihre Ver
ſtändigkeit ihre treue Fürſorge die ſtets nur für ſein Wohl
geſonnen hatte ins Gedächtnis rief wallte ein Gefühl der
Dankbarkeit in ihm auf welches ihm momentan ſein Geſchick
in freundlicherem Lichte zeigte

Meine Sorge bleibt es nur Dir Leddin heimiſch zu
machen fügte er hinzu mit einem Blick herzlichen Wohl
gefallens auf die blühend kräftige Mädchengeſtalt die elaſtiſch
an ſeiner Seite ſchritt Möchteſt Du nur zufrieden ſein
Toni mit dem was ich Dir hier bieten kann und vor allem
mit mir ſelbſt

faſt heiter und drückte

O keine Sorge Jch verſpreche mir ſchon ſehr viel
Freude von meinem hausfraulichen Walten in Leddin und
wir werden eine Muſterwirtſchaft haben mein geſtrenger Ge
bieter draußen in den Feldern und Ställen ich im Hauſe
Du ſelbſt wirſt ſtaunen wie prächtig alles gehen wird

Sie hätte ihr Lieblingsthema wohl noch weiter erörtert
wenn er nicht haſtig ins Wort gefallen wäre Nicht wahr
Toni auch Du meinſt daß treue Pflichterfüllung das ſicherſte
Fundament jedes häuslichen Glückes und herzlichen Einver
nehmens iſt Und Du glaubſt doch ja Du glaubſt doch
Toni daß es mein ernſter Wille iſt Dich glücklich zu machen

Gewiß ich glaube es Dir war die einfache Antwort
und ich glaube auch daß es Dir gelingen wird Der in

deſſen Hand ich mein Geſchick lege ſoll mich hoch und wert
halten und mit mir der Anſicht ſein daß des Daſeins edelſter

einander

Reiz im gemeinſamen freudigen Schaffen und Wirken für

Wv

ſchwarz werden bis ihr zweckloſes Reden ihnen ſelbſt und erſt recht dem
Volke zum Ekel wird Die Duma ihrerſeits platzt vor Wut daß ſie nichts
aber auch gar nichts ausrichten kann daß ſie nicht die geringſten Macht

mittel hat auf die Regierung einen ihr nötigenfalls
an die Kehle zu ſpringen

Aber ſchließlich wird ſich die Regierung doch irren ſehr irren denn
eine Grenze hat ſchließlich jede Geduld und das ruſſiſche Volk befindet ſich
hart an dieſer Grenze wird ſowohl durch die zornigen Reden als durch
die Machtloſigkeit der Duma zur äußerſten Wut gereizt und die Wühlereien
der Agitatoren das Schreckensregiment der Regierung Armee Polizei die
Unſicherheit des Lebens und des Eigentums die allgemeine Notlage und
ganz beſonders die Not der von Mißernten obendrein bedrohten Bauern
ſchaft drängen geradezu das ruſſiſche Volk mit der ganzen ihm zu Gebote
ſtehenden elementaren und brutalen Macht die Grenze zu überſchreiten und
gewaltſam dem jetzigen unerträglichen Zuſtande um jeden Preis ein Ende
zu machen

Ganz gewiß

Zwang auszuüben

gehen die Forderungen der Duma zu weit und ſind zu
mal in Rußland unerfüllbar Ob die Mitglieder der Duma das nicht

ſogar ſelbſt wiſſen Ob ſie nicht ſo viel fordern um wenigſtens etwas
zu erhalten ſo groben Zungenſchlag führen weil ſie gar wohl wiſſen daß
wenn ſie nicht furchtbar ſchreien räſonieren brüllen toben fluchen und
ſich nahezu toll gebärden ſie ganz ſicher nichts erreichen das wiſſen wir
nicht wiſſen ſie vielleicht ſelber nicht und ſie fordern ſo viel und ſchreien
ſo ſehr lediglich aus einem inſtinktiven Geſühl Das Verhalten der Duma
wenn auch nach weſteuropäiſchen Begriffen unpolitiſch iſt doch begreiflich

Sie irrt und geht fehl aber jedermann verſteht warum es ſo
iſt und verzeiht Unverſtändlich und unverzeihlich aber iſt daß
die ruſſiſche Regierung gewiſſermaßen auf ihrem ſormellen Schein
beſtehend nicht das Geringſte getan hat um irgendwie die un
bedeutendſten harmloſeſten Forderungen der Duma zu erfüllen
und ſo dem Volke zu zeigen daß ſie wenn die Duma einmal etwas Ver
nünftiges will gern bereit iſt der Volksvertretung zu willfahren Aber
gerade das wollte vielleicht die ruſſiſche Regierung ganz beſonders nicht
Sie mag gerade durch ihr ablehnendes Verhalten allen Forderungen der
Duma gegenüber ja ſelbſt dadurch daß ſie alle ſelbſt die unverſchämteſten

Grobheiten und Beleidigungen ſeitens der Dumamitglieder ruhi
anhört beim Volke den Eindruck hervorrufen daß die Duma ein ganz
unnützes obendrein koſtſpieliges Möbel iſt und daß es ganz gleichgültig
iſt ob ſie fordert oder h bittet oder tobt Und ein ſolches unnützes

mit

und obendrein koſtſpieliges Mobiliar müßte tunlichſt bald abgeſchafft
werden das ſollte das Volk nach dem Kalkül der Regierung nach und
nach zu denken beginnen Aber die Regierung dürfte ſich in dieſem Kalkül
doch gründlich verrechnen Gleichviel ob das Volk dieſe Berechnung durch

ſchaut oder ob es ſeine Geduld verliert einſt muß und einſt wird kommen
der Tag wo die Regierung Rußlands hinſinkt und ſo manches mit ihr
Und dieſes einſt iſt nicht fern wenn nicht alle Anzeichen trügen

Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

Halleſche Familienblätter und Der Vauerufreund

Politiſche Ueberſicht
C eDeutſches Reich

Berlin 18 Juni Hofnachrichten Von der Reiſe des
Kaiſers wird noch aus Hannover vom Sonnabend berichtet e
vor 12 Uhr mittags beſtieg der Kaiſer ſein mit Roſen reich geſchmück
offenes l um die Fahrt durch die Lüneburger HeideAutomobil

und miteinander beſteht Und alles bieteſt
Du mir ich wüßte nicht was mich glücklicher machen könnte

Da faßte er ſie plötzlich ſtehen bleibend beinahe ſtürmiſch
in die Arme und küßte ſie mit Jnnigkeit auf Stirn und Mund

Dank Dank für das Wort Toni ſagte er ſo ſeltſam
erſchüttert daß etwas von ſeiner Bewegung auch ſie ergriff
und eine Ahnung ſich ihr ins K H erz ſchlich daß er ein ander
ſein könne als der den ſie im Alltags verkehr kannte Als
ſie zum Schloſſe zurückkehrten ſtand Tante Charlotte auf
der unterſten Treppenſtufe und drohte ſchelmiſch lächelnd mit
dem Finger

Jch wollte ſchon Friedrich ſchicken um ein gewiſſes
ſchwärmendes Pärchen aus dem Lande der Glücklichen zurück
und zu einem ganz proſaiſchen Kalbsbraten zu befördern
denkt Euch doch Kinderchen die Mamſell ringt ſchon die Hände
weil die Sauce zu braun geworden iſt aber andererſeits
wurde es mir auch wieder ſchwer gegen ſo ein paar unver
nünftige Leutchen mit Strenge vorzugehen

O bitte Tantchen wir waren rieſig vernünftig ver
ſicherte Antonie und aus ihren Augen ſtrahlte helle Zufriedenheit

a

das

aber während die beiden ins Eßzimmer traten eilte Gerlach
für einen Augenblick noch in ſein ſtilles Bereich und
dort blieb er am geöffneten Fenſter ſtehen die Arme feſt über
der Bruſt verſchränkt die ſich unter ſtürmiſchen Atemzügen hob

Gottlob Gottlob murmelten ſeine Lippen das iſt
Gnade vom Geſchick Wenigſtens die Schmach wird mich nicht
treffen meines Weibes Liebe hinnehmen zu müſſen und ewig
darin ihr Schuldner zu bleiben Sie iſt ehrlich und aufrichtig
in ihrer Gemütsruhe ſo darf ich es auch ſein ſie gewährt mir
und fordert von mir unr was auch ich gewähren kann nichts
darüber O Gott ſo rechne es mir ni t zur Sünde daß auch
ich Menſch geweſen bin ein törichter glücklicher Menſch derdie Fülle ſeiner Empfindungen pahinga b und ſich wieder

vergelten ließ wie es das urewige Geſetz der Menſchennatur
iſt Gottlob ich kann ja ehrlich ſein fortan ehrlich im Geben

d Wol nonund Nehmen

Tägliche Auflage 45 000

er
Neuelkte Aahbrich ten

Berantwortliche Redakteure
Wilhelm Teske Politik Telegramme Kleine Chronik
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht
Jean Eſchweiler Theater Kunſt Sport Feuilleton

Alfred Gentzſch nſeratenteil
ſämtlich in Halle a 5

Redaktion Gr Ulrichſtraße 13 Eingang Dachritzſtraßer Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle r S
Fernſprecher 312

Die den Kaiſer beg leitenden HerrenHamburg anzutreten folgten inweiteren Kraftwagen Das Kö W Ul a neuregiment hatte der Kaſerne
gegenüber Aufſtellung genomme und brach bei der Abfahrt in dreimaligeHurraruſe aus in welche die am Ke nigswor th ve
bege ſtert einſtimmte Um 2 Uhr traf der Kaiſer in Celle ein und fuhr

ſogleich zum Schloß deſſen Beſichtigung etwa eine halbe Stunde inAnſpruch nahm Dann erfolgte ein 8 orbeimarſch der Garniſon worauf
ſich der Kaiſer von der Bevölkerung mit Jubel begrü ßt zu Fuß nach der

Stadtkirche begab und dort längere Zeit verweilte Kurz nach 3 Uhr
erfolgte die Weiterſahrt Jn Lüneburg kam der Kaiſer gegen 5 Uhr an
und beſichtigte die St Johanniskirche Der Aufenthalt in der reich
geſchmückten Stadt währte etwa eine halbe Stunde Um 7 Uhr langte
der Kaiſer bei den St Pauli Landungsbrücken in Hamburg an Hter
wurde er von den Bürgermeiſtern Dr Burchard und Dr Stammann
ſowie von dem preußiſchen Geſandten Frhrn von Heyking empfangen
Sodann begab ſich der Kaiſer an Bord der Hamburg wo er die Offiziere
der Hohenzollern mit dem Kapitän Jngenohl an der Spitze begrüßte
Die Matroſen der Hohenzollern welche die Beſatzung der Hamburg
bilden brachten als der Kaiſer die Hamburg betrat ein dreifaches
Hurra aus Abends kurz vor 8 Uhr begab ſich der Kaiſer im Automobil
nach der Villa des Direktors der Hamburg Amerika Linie Kapitäns zur
See von Grumme und wohnte dort der Taufe des Sohnes des Herrnvon Grumme bei Den Taufakt vollzog Paſtor Dr Hanne an ihn
ſchloß ſich ein Diner Bei der Tafel brachte der Hausherr das Hoch auf
den Kaiſer aus Der Kaiſer ſprach auf den Täufling der den Rufnamen

Wilhelm erhalten hat Um 12 Uhr nmaf der Kaiſer wieder auf der
Hamburg ein auf dem Wege dorthin hatte trotz der ſpäten Stunde ein

ſehr zahlreiches Publikum ausgeharrt um dem Kaiſer wiederholt Ovationen
darzubringen Sonntag vormittag 10 Uhr hielt der Kaiſer auf der Ham
burg Gottesdienſt ab an welchem die Bürgermeiſter Dr Burchard
und Stammann der preußiſche Geſandte Frhr von Heyking General
direktor Ballin und Direktor von Grumme teilnahmen Mittags fand der
Appell der Gardiſten von Nordweſtdeutſchland auf dem Kaſernen
hofe des 31 Jnfanterie Regiments in Altona ſtatt Ueber 3000 Gardiſten
hatten in einem offenen Vierech regimenterweiſe geordnet Aufſtellung ge
nommen Die Fahnen der Vereine ſtanden auf dem rechten FlügelHinter den Gardiſten wohnten tauſende ihrer Angehörigen der patriotiſchen

Feier bei Kurz vor 12 Uhr erſchien der Kaiſer in der Uniform des
1 Garde Regiments im Automobil ſtieg nach der Begrüßung der ver
ſammelten Herren zu Pferde und ritt die Fronten der Gardiſten ab ihnen

Guten Morgen bietend der bei den Gardiſten brauſenden Wiederhall
fand Von drei Kapellen wurde der Präſentiermarſch geſpielt Der Kaiſer
hielt hierauf von der Mitte des Vierecks aus eine Anſprache welche
etwa lautete er begrüße die alten Grenadiere und Füſiliere der Garde
die ſich hier zuſammengefunden und von denen viele noch die große Zeit
Kaiſer Wilhelms des Großen mit erlebt hätten Er danke ihnen
ſich in ſo großer Menge verſammelt um die alten Erinnerungen aus der
Gardezeit zu feiern er wünſche und erwarte daß ſie dieſe Erinnerungen
auch in ihre Berufskreiſe weitertragen und pflegen ſie möchten deſſen
immer eingedenk ſein daß ſie in Treue zu Gott und Vaterland und in
Ehrfurcht vor der Religion als chriſtliche deutſche Männer einſtehen wenn

ſei für die Sicherheit des Vaterlandes und die Aufrechterhaltung
der Ordnung und der Geſetze er begrüße ſie noch einmal herzlich Graf
von erneuerte hierauf das Gelübde unverbrüderlicher Treueund brachte ein dreifaches Hnera auf den Kaiſer aus Hierau f marſchierten

die Gardiſten im Parademarſch vor dem Kaiſer vorbei Der Katſer neß ſichſpäter eine Reihe der alten Kameraden vorſtellen und begab ſich danach im

Automobil zur Hamburg zurück wo Frühſtückstafel ſtattſand Um
21 Uhr fuhr der Kaiſer im Schimmelviererzug zur Horner Rennbahn
Di e Rennen waren bei herrlichſtem Wetter beſonders gut beſucht Schon

Rennens erſchien der Kaiſer in der Uniform der Königs
ulanen mit den Herren des Gefolges und begab ſich vom Publikum
ſtürmiſch begrüßt in die geſchmückte Kaiſerloge Der Kaiſer ſah das Er
öffnungsrennen das Rennen um den Großen Hanſapreis und das Kaiſerin
Auguſte Viktoria Jagdrennen Die Hamburg ging wegen der Flut
verhältniſſe der Elbe und ihres Tiefganges bereits nach 2 Uhr elbabwärts
Der Kaiſer traf um 41 Uhr auf den St Pauli Landungsbrücken ein und

Platz verſammelte Menge
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Nur die reine ſüße Erinnerung an jenes anderenicht zur Q wal

Friedrich den
die werde mir

Der alte Fräulein Charlotte nun wirklich
nach dem Säumigen geſchickt hatte blieb in Schreck erſtarrt
außen an der Türe ſtehen war s ihm doch genau ſo als habe
er in ſeines Herrn Zimmer ein töhnen gehört ſo voll unter
drückter erſchütternder Pein wie nur ein von raſendem Schmerze
Gequälter es in bitterer Todesnot ausſtoßen kann Aver als
er ſich endlich ermannte und zaghaft pochte da wurde drinnen
mit einer energiſchen Heftigkeit die den Alten aufatmen ließ
ein Stuhl zurückgeſchoben und gleich darauf trat ſein Herr indie geöffnete Tür und ging ruhig an dem alten Manne vorüber

Der hatte den Ausdruck ſeiner Züge nicht zu erkennen ver
mocht aber als er langſam folgte zitterten ihm die Knie als
trage er ſchwer mit an dem was jenem die Seele belaſtete
Wenn er für die Lüge beſtraft werden ſollte die er damals
ſeinem Fräulein Tante ins Geſicht geſagt hatte ein
Teilchen der Strafe mußte dann wohl abgebüßt ſein in dieſem
Augenblick

Ruhig und gleichmäßig
Der Aufenthalt der Gäſte
wetter begünſtigt und die romantiſchen
Parkes der ſich weit
in den majeſtätiſchen
ſchönheiten der Gegend

genutzt werden

floſſen die Tage in Leddin dahin
wurde vom herrlichſten Sommer

Partien des baumreichen
erhin in großer Entfernung vom Schloſſe
Eichenwald einer Perle unter den Natur

verlor konnten nach Herzensluſt aus
zum Luſtwandeln und Ruhen

Von dem Pla e unter dem großen Ahorn der ſein gelb
ſcheckiges Blätterdach ſchirmend über das zierliche Elabliſſementeleganter Harienmorel ausbreitete hatte man einen hübſchen

Blick über die wohlgepflegte Raſenfläche und d eine künſtliche
Lücke in dem jenſeitigen Spiräengebüſch über den kleinen idylliſch
gelegenen See hinter welchem zwiſchen mächtigen düſtern Nadel

bäumen die Fahrſtraße entlang führte Unter dem Ahorn war
Tante Charlottes Lieblingsplatz Sie ſagte ſie müſſe alleweileim Leben frei ausſchauen können beſonders aber in der Natux
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ging an Bord des Kreuzers Leipzig und mit dieſem vom Depeſchen Schulen geltenden Lehrpläne herbeizuführen die ſich auch auf eine Prüfung Der erſte Mai als Feiertag eine Oberlt
boot Sleipner gefolgt ebenfalls elbabwärts Der Kaiſer gedachte der im Unterricht benutzten Lehrbücher zu erſtrecken haben wird t hierſelbſt tä T h a c Der ſozialiſtiſche Gemeinderat von Toulon hat eine Reſolutionin der Höhe von Stade wieder auf die Hamburg zu gehen und die Fahrt Verluſtliſte Amtlich wird gemeldet Am 12 Juni verſtorben faſt d d ſte Mai als Feiert s d d hat die Ab dem Poſtcin See nach Helgoland fortzuſetzen Gefreiter Robert Lietz geboren zu Flötenſtein früher im Grenadier e S l e h a praktikantS Prinz Feinrich von Preußewd bot Sonntag früh 8 Uhr et m 9 e P geordneten des Departements Var aufgefordert einen entſprechendenPrinz Heinrich von Preußen hat Sonntag früh 8 Uhr von Regiment Nr 2 in der Krankenſammelſtelle Holoog an Nieren und Geſetzentwurf in der Kammer einzubringen von Frank
Hamburg aus an Vord des Panzerkreuzers Prinz Adalbert die Fahrt Lungenentzündung Reiter Peter Roß geboren zu Pfeddersheim früher es gen Main
nach Drontheim zu den Krönungsfeierlichkeiten angetreten im Dragoner Regiment Nr 24 im Feldlazarett Lüderitzbucht an Rußland telegraphenKönig Friedrich Auguſt von Sachſen der am 3 Juli in Typhus Jm Gefecht bei Gaobis Sperlingspuetz am 4 Juni leicht z t TelegrapheHamburg eintrifft und zu deſſen Ehren der dortige Senat im Rathauſe verwundet Reiter Joſef Vielmain geboren zu Urbeis früher im Die Vorgänge in Bialyſtok Halle D
ein Feſtmahl gibt wird am 4 Juli auf Einladung der Hamburg Amerika Trainbataillon Nr 14 Steinſplitter rechte Hand Ein Kommuniqué der Regierung ſchildert die Vorgänge in Bialyſtok Ruheſtand
Linie den Dampfer Oceana beſuchen Truppentransport Mit dem Dampfer Ernſt Wörmann folgendermaßen Am 14 d M 1 Uhr nachmittags wurden während einer dem Dienſ

Reichskanzler Fürſt Bülow hat ein herzliches Glückwunſch trifft heute ein größerer Truppentransport aus Südweſtafrika beſtehend Prozeſſion der Orthodoxen mehrere Schüſſe auf dieſe an der Kreuzung Pof
ſchreiben des Rektors des katholiſchen Deutſchen Hoſpizes in Jeruſalem aus 18 Offizieren und Beamten darunter die Majore Wilhelmi und der Alexandrowsk und Jnſtitutsſtraße aus der dritten Etage der Häuſer bisher beu
Herrn P Schmidt mit folgendem Dankbriefe beantwortet Norderney Dony ſowie 107 Unteroffizieren und Mannſchaften in Hamburg ein Auch Rakitiſch und Makowsky abgegeben Drei Frauen und zwei Kinder wurden weiſe über
den 14 Juni 1906 Hochwürdigſter Pater Empfangen Sie meinen die Leiche des ermordeten Amtmanns von Burgsdorf befindet ſich an getötet und mehrere Perſonen verletzt Auch in der Tykotskaſtraße wurden Som
herzlichſten Dank für die mit Jhrem Briefe vom 28 v M zu meiner Bord Nach Abhaltung einer Trauerfeier wird ſie nach Brieſen in Schüſſe auf eine katholiſche Prozeſſion abgegeben ohne jedoch jemand zu Die Verw
Geneſung ausgedrückten freundlichen Wünſche und Geſinnungen die aus Brandenburg gebracht werden treffen Dann wurden auf dem Bazarplatz zwei Bomben geworfen ohne gemacht
Jhrem Herzen kommend mich erquickt haben Durch die Gnade des Johanniter Krankenhaus Jn Szittkehmen bei Rominten daß jedoch dabei Menſchen zu Schaden gekommen wären Alsbald brachen hilfen für
Himmels und unter dem Beiſtand ärztlicher Kunſt darf ich mich ſchon fand am Sonnabend mittag in Gegenwart des Prinzen Friedrich Unruhen in der Stadt aus die den ganzen Tag andauerten Es kam zu für ihre
jetzt als wiederhergeſtellt betrachten nur hat mein trefflicher Arzt der zu Heinrich von Preußen des Fürſten zu Dohna des Oberpräſidenten blutigen Zuſammenſtößen zwiſchen den Juden und Chriſten fügung ſte

3 gleich mir ein bewährter perſönlicher Freund iſt aus Vorſicht mir einſt von Moltke des Konvents des Johanniterordens und der Spitzen der Ein Volkshaufe begann die Läden der Juden zu plündern Nun wurden Dezernent
weilen noch einige Schonung auferlegt Die Weiterförderung des Chriſten Kreis und Ortsbehörden die ſeierliche Weihe des neuen Johanniter Truppen zur Unterſtützung der Polizei herangezogen ſie wurden aber J hat ſich
tums im deutſchen Geiſte im Heiligen Lande das in Euer Hochwürden Krankenhauſes ſtatt durch Schüſſe empfangen die von den oberen Stockwerken den Dach I FrauenZr
einen ſo verdienten Repräſentanten hat wird allezeit der Gegenſtand Amtliches Wahlergebnis Bei der am 12 d M ſtatt l kammern und den Dächern der Häuſer her abgegeben wurden Die Truppen ein Verzei
meines ganz beſonderen Jntereſſes ſein Jn bekannter Wertſchätzung gehabten Reichstagserſatzwahl im Wahlkreiſe Beuthen Tarnowitz erwiderten mit Gewehrfeuer Um 7 Uhr abends war im allgemeinen die I minderbem
verbleibe ich Euer Hochwürden treu ergebener gez Bülow ſind im ganzen 47 190 gültige Stimmen abgegeben worden Davon er Ruhe wieder hergeſtellt aber einzelne Gewehrſchüſſe und vereinzelte Gewalt I uüchtige S

Rücktritt des Staatsſekretärs von Tirpitz Das Leipz hielten Redakteur Napieralsky Beuthen Radikalpole 25922 Berg tätigkeiten kamen noch bis am andern Vormittag vor Zu dieſer Zeit be geeigneten
Tgbl meldet Die Nachricht von dem bevorſtehenden Rücktritt des inſpektor Muſchallik Beuthen Ztr 7763 Bergrat Remy Lipine ntl f gannen die Unruhen und die Zuſammenſtöße zwiſchen Juden und Chriſten Y dehnung
Staatsſekretärs des Reichsmarineamts von Tirpitz find unbegründet 7231 und Bergarbeiterſekretär Scholtyſſek Beuthen Soz 6260 Stimmen von neuem Mehrere Perſonen die ſich auf dem Boden des Hauſes gegen J Harzorte
wenngleich die Beziehungen zwiſchen dem Kaiſer und dem Admiral nicht Napieralsky iſt ſomit gewählt über dem Gebäude der Polizeiverwaltung aufgeſtellt hatten ſchoſſen von J Frage

t mehr in alter Wärme beſtehen ſollen Preiserhöhungen im Fleiſchergewerbe Eine in Frank dort aus auf das Polizeiverwaltungsgebäude ohne jedoch jemand aber finh Oberpräſidentenwechſel Offiziös wird jetzt beſtätigt daß furt a M abgehaltene Verſammlung der Fleiſchermeiſter Frankfurts und zu verletzen Wie am Abend vorher wurde auf die Truppen gefeuert J ſo z B
der Oberpräſident von SchleswigHolſtein Freiherr von Wilmowski an Umgebung beſchioß den Preis des Schweinefleiſches wieder um 10 Pfg Die Plünderung der Läden der Juden hat aufgehört die Ordnung iſt Das Verz
Stelle des ſcheidenden Oberpräſidenten von Bötticher nach Magdeburg pro Pfund zu erhöhen und weiter im Fleiſchergewerbe bevorſtehende Preis wieder hergeſtellt Die Zahl der Getöteten iſt noch nicht genau feſtgeſtellt

t geht Oberpräſident von Schleswig Holſtein wird der Regierungspräſident erhöhungen für allernächſte Zeit anzukündigen man nimmt aber an daß mehrere Dutzend Menſchen dabei ums Leben und Erfurgeh e gi W ohungen te zukundigen S S Svon Dewitz bisher in Frankfurt a O An deſſen Stelle wird Regierungs Kündigungen in der Textilinduſtrie Aus Sommerfeld ſ gekommen ſind Am Sonnabend wurde über Stadt und Bezirk Bialyſtok J ſtation ſo
ſ präſident der bisherige vortragende Rat im Zwilkabineit Geheimer Ober wird vom 16 d M gemeldet Nachdem bereits am Mittwoch in 7 hieſigen der Kriegszuſtand verhängt Der Magdb Ztg wird aus Peters Apotheke

regierungsrat von Valentini Der letztere wird durch Geheimen Betrieben der Textilinduſtrie die zuſammen etwa 700 Perſonen beſchäftigen burg telegraphiert Die Vorgänge in Bialyſtok welche die Judenmorde in J oder war
Regierungsrat von Eiſenhardt Rothe erſetzt welcher bereits vortragender 616 gekündigt hatten ſind heute in vier weiteren Betrieben die rund Kiſchineff noch weit übertreffen bilden das allgemeine Tagesgeſpräch I ferner übe

J 72 4 44 s p s 13Rat im Zivilkabinett war 600 Perſonen beſchäftigen 494 Kündigungen erfolgt Niemand glaubt daß die Bomben von Juden geworfen worden ſind Es I mutmaßlic
Kolonialrat Wie die Nordd Allg Ztg hört ſind der Der Vorwärts und die Poſt Der Vorwärts erklärt ſteht ſeſt daß die Judenhetzen ſeit Wochen geplant wurden ohne daß auch zuve

t Direktor der Deutſchen Togogeſellſchaft und der Pflanzengeſellſchaft Kpeme die Meldung der Poſt über ſeinen Geheimdienſt für erfunden Die die Behörden Vorkehrungen getroffen haben Ebenſo ſteht feſt daß die J jetzt zum
Hupfeld in Berlin und der Direktor der Vereinigten Gummiwaren ſozialdemokratiſche Partei unterhalte keinerlei Verbindungen mit Brief Polizei an den Plünderungen teilgenommen hat entgegenko

n Fabriken Harburg Wien Louis Hoff in Harburg für den Reſt der bis trägern Es ſet richtig daß vor einiger Zeit ein Briefträger in Stimmungsbilder Ratgebern zum 30 September 1907 währenden ſiebenten Sitzungsperiode zu Mit Unterſuchungshaft genommen worden ſei weil man ihn in Verdacht n P J 5 Rathausſt
gliedern des Kolonialrats ernannt tatte dem Vorwärts Brieſe übermittelt zu haben Die Unterſuchung Petersburg waren am Sonntag in den arten auf den täglich vor

2 r t 3 r 4 t S x 5 en 2e vale Toile Je t r M rHerrenhaus Der Schulunterhaltungs Geſetzentwurf habe aber die völlige Unſchuld des Poſtboten ergeben Vor wenigen Tagen Bahnhöfen und in den zenrralen r der Stadt die mititerifchen Wachen jedermann
iſt vom preußiſchen Herrenhaus einer 21 gliederigen Kommiſſion überwieſen iſt Anklage gegen ihn erhoben worden weil er ein paar Geſchäftsſachen ſehr verſtärkt worden Aus Moskau wird von Jahlreichen m auch Exen
worden in der ſich außer ſechs Oberbürgermeiſtern einigen gräflichen und nicht beſtellt habe Doch ſtanden die Sozialdemokraten damit nicht in ſ lungen berichtet die im Jnnern der Stadt und in den Vororten ab Der
fürſtlichen Herren auch der Generalſuperintendent D Faber Berlin Juſammenhang gehalten wurden bei welchen politiſche Reden gehalten und revolutionäre prediger S

e c G F W eder ge Je veri Bl 7 ne R nh KardinalFürſtbiſchof Kopp Breslau und der ehemalige Erzieher unſeres Oeſtreichu Lieder geſungen wurden Die Blätter melden eine lange Reihe von woch denKaiſers Geheimrat Dr Hintzpeter befinden Wie ſich die Beratungen in Deſtreich Ungarn Arbeiterausſtänden und Bauernunrtzhen aus den Provinzen In Bach vom Hoſp

5 7 c 72 f c 1 7 9 e v 3 t 2 Sder Kommiſſion vollziehen werden ſteht noch nicht feſt doch nimmt man Entſcheidungskampf für die Wahlreform Tro die Arbeiter der Fü Zw
daß ſi a vierzehn T in An reh Ffine Strömung t t e ruben in den Ausſtand treten im Gouvernement Woron all letzte Vean daß ſie etwa vierzehn Tage in Anſpruch nehmen Eine Strömung Aus Wien wird vom 17 d M gemeldet Eine ſehr zahlreich beſuchte Tr Annur hen e b hen V t Bet d Wer c J r r letzte Der

die eine ſo ausgedehnte Beratung wünſcht daß eine Vertagung bis zum ſozialdemokratiſche Verſammlung mit der Tagesordnung Ent Bauernunruhen ausgebrochen ſein Bei dem Gepäck eine Paſſagiers entwarf i
Herbſt notwendig werden müßte iſt vorhanden wird aber iedenfalls nicht d r i W c v der ges 7 des in den Hafen von Riga eingelaufenen Dampfers Leander wurden Haupivere

n A S r ſcheidungskampf für die Wahlreform nahm nachdem die meiſten ſozial 96 Geweh id Revolver und 5000 Patronen geſund Der Paſſdie Mehrheit für ſich gewinnen Bevor das Herrenhaus die Schuldebatte demokratiſchen Abgeordneten das Wort ergriffen hatten eine Reſolution 6 Gewehre un h und 5 akronen geſun r Der Paſaglier eine lebhe

z z i I L L l l t D 0 zabſchloß und die betr Vorlage der Kommiſſion überwies erledigte er einige erklärt tende V d di on iſt entflohen Bei Klodowa wurde ein nach Kaliſch fahrender Poſt ſammlungD an welche erklärt das arbeitende Volk erwarte mit Ungeduld die geſetzliche von Straßenräubern überfallen der Poſtillon und zwei dem We
kleinere Vorlagen darunter diejenige über die Aenderung der Landtags Feſtlegung des allgemeinen Wahlrechtes und es werde der Verſchleppun wagen von Straßenräubern überſallen oſtiklon und zwei dem Wagen Thi
wahlbezirke Feſt g e h wer r e ung als Schutzwache nitgegebene Soldaten wurden getötet und die Wert Wir machM e J e derſelben mit einem Kampf begegnen deſſen erſter Schritt ein dreitägiger ſendungen geraubt uBei der Preis verteilung der Land wirtſchaftlichen Aus Maſſenausſtand in Wien ſein werde ſendungen g t verſammluſtellung, deren Liſte 148 Druckſeiten umfaßt erhielt den Züchterehrenpreis t Großz britannien hauſe Krodes Kaiſers für die beſte Ausſtellung eines Verbandes oder einer Schweiz 2 LiterarHerdbuch Geſellſchaft eine Porzellanvaſe und 2000 Mt für Rinder der 4 Ausſchreitungen der Frauenrechtlerinnen Die EntJeverländiſche Herdbuchverein zu Hohenkirchen den Züchterehrenpreis des Reviſion der Genfer Konvention Die Art und Weiſe wie die Agitation für das Frauenſtimmrecht in De
Kronprinzen eine ſilberne Bowle für eine Zuſammenſtellung von Am Sonnabend wurde in der Kommiſſionsberatung die Notwendigkeit England von den Vorkämpferinnen dieſer Bewegung vielfach geführt wird ſehr reger
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Pferden deutſcher Edelzucht und 400 Mkä u rhielt der Gutsbeſitzer Guſtav J anerkannt die Nachforſchungen und die Feſtſtellungen bezüglich der Toten ſ trägt unverkennbar einen grotesken Zug an ſich für den man in anderen
Jacobſon zu Tragheim in Weſtpreußen

e

S für die L rief D r Sonnabend angeſagte auf den Schlachtfeldern zu erleichtern Zu dieſem Zwecke ſoll jeder Ländern nur geringes Verſtändnis haben dürfte So erregten bei einer
Diner für die Landwirtſchaſtskammer im Stadtſchloß zu Potsdam findet Kombattant ein Erkennungszeichen erhalten Weiterhin prüft die Kommiſ von Miniſter Asquith in Northampton gehaltenen Rede die Führerinnen
wegen einer ſtarken Erkältung des Kronprinzen erſt am heutigen Montag ſion die Frage der Aufſtellung einer Liſte der gegen Miß handlungen der Frauenwahlrechts Bewegung heſtige Ruheſtörungen weil ſie Asquith
ſtatt Die Hauptverſammlung der Deutſchen Landwirtſchafts J zu ſchützenden Perſonen Weiter gelangte man zu einer Verſtändigung für ihren Hauptgegner im Kabinett halten Miß Kenney Miß Billington ſchloſſen ſ
geſellſchaft wurde am Sonnabend mit einer Rede des Grafen v Schwerin über Maßnahmen die durch die kriegführenden Staaten zu treffen ſeien und Mrs Rawood überſchrien ihn vom Orcheſter aus und wurden ſchließlich abteilung
Löwitz eröffnet J vinſichtljch der freiwilligen von den Regiyrungen anerkannten Sanitäts von Männern gewaltſam Hinausgebracht wobei ſie wütend kämpften und abteilung

S Stapellauf Auf der Werft der Aktien Geſellſchaft Weſer in geſellſchaften und hinſichtlich der ſanitären Jnſtitutionen neutraler mit Peitſchen auf die Männer einhieben Die Rede des Miniſters J daß der
Brem en lier am Sonnabend der letzte der ſechs von dem Norddeutſchen Länder welche den Kriegführenden ihre Dienſte anbieten wurde dadurch eine halbe Stunde unterbrochen Danach ſammelte ſich auf Leipzig J

Lloyd für ſeine Frachtdampferlinie nach Auſtralien beſtimmten Dampfer t dem Platz vor der Halle eine drohende Menge an welche von den Frauen J keler zurvon Stapel derſelbe erhielt den Namen Thüringen Der Dampfer Jollkrieg mit Frankreich durch leidenſchaftliche Anſprachen gegen Asquith aufgehetzt wurde auch für
der eine Länge von 125 Meter und eine Größe von ea 5000 brutto Wegen großer Differenzen in der Frage der Seidenzölle bei der Eine große Polizeimacht mußte aufgeboten werden um dieſen beim Verlaſſeen aber heut
RegiſterTons beſitzt wird nach der höchſten Klaſſe des Germaniſchen Lloyd nicht die franzöſiſche Regierung ſondern franzöſiſche parlamentariſche der Halle zu ſchützen Er wurde unter ſtarker Bedeckung auf das Auto j ſtatt zu
gebaut und ſeiner Beſtimmung entſprechend mit allen neuzeitlichen Lade Strömungen maßgebend ſind gilt jede Hoffnung auf Verſtändigung über mobil des Marquis von Northampton gebracht als deſſen Gaſt er auf Lonzeriſti

n vorrichtungen zur raſchen Beladuug und Entlöſchung und forgfältigen Be ſeinen neuen Handelsvertrag zwiſchen der Schweiz und Frankreich als Schloß Aſhby verweilte t Liedern
m handlung der Ladung verſehen Der Dampfer Thüringen ſoll bereits ausgeſchloſſen 9 am LrapEnde Juli ſeine erſte Reiſe nach Auſtralien antreten Frankreich Amerika d eineVorortverkehr Die Norod Allg Ztg ſchreibt Nach Mit u g7 Teilnahme an den deutſchen Kaifermanövern Kröbern teilungen in der Preſſe ſoll eine Ausdehnung des Vorortverkehrs auf der Reviſion des Dreyfus Prozeſſes e u Watt ar Vereinsät i t h z t w Wie aus Waſhington telegraphiert wird werden außer den Brigade SBerlinWetzlarer Bahn bis Belzig in Ausſicht genommen ſein Wie wir Am heutigen Montag und am Dienstag wird der berichterſtattende generalen Barry und Duvall noch die Hauptleute Traub und

von maßgebender Seite erfahren entſpricht dieſe Nachricht nicht den tat Gerichtsrat Moras ſeinen Bericht bekannt geben der auf Kaſſierung Schumm ſowie der etzt auf Urlaub in Eurbpa weilende Magtor Kuhn s Uhr f
ſächlichen Verhältniſſen des Urteils Rückverwei ſchlief e Re des HOber um e et Surope e a Kuh ſtatt nacſä Verhältniſf z des Urteils mit Rückverweiſung ſchließt Die Rede des Ober den deutſchen Kaiſermanövern im September beiwohnen7 Die Schuldeputation der Bremiſchen Bürgerſchaft ſtaatsanwalts Bertrand dagegen die drei bis vier Verhandlungen aus n t ass der Kapſprach ſich in einem Bericht an den Senat gegen die von den bremiſchen füllen ſoll wird auf Kaſſierung ohne Rückverweiſung ſchließen Jn ſeiner De
Volksſchullehrern angeregte Abſchaffung des Religionsunterrichts Verteidigungsrede die wahrſcheinlich zwei Verhandlungen in Anſpruch Lokales Halle a
in den Schulen aus da dies eine ſchwere Schädigung der Kinder ſo nehmen wird gedenkt Rechtsanwalt Mornand der Advokat Dreyfus J 24 undwohl für ihre geiſtige Bildung als auch in erzieheriſcher Hinſicht zur Folge j beim Kaſſationshofe zu beantragen daß er das Urteil des Kriegsgerichts Der Nachdruck unſerer Original sokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet alle ehe
haben würde Der Senat erklärte ſich mit der in den Bericht vertreienen in Rennes das Dreyfus zu zehnjähriger Haft und Degradation ver Halle 18 Juni dem Vex

n Auffaſſung ſowie mit der darin kundgegebenen Abſicht einverſtanden bal urteilte ohne Rückverweiſung aufhebt Das Urteil des Kaſſationshofes Perſonalnachrichten An der Oberrealſchule der Franckeſchen veitrag
digſt eine Reviſion der für den Reltgionsunterricht in den bremiſchen wird zwei Tage nach Schluß der Debatten geſprochen Stiftungen iſt dem Oberlehrer Dr Lucke aus Suhl zum 1 Oktober d J

n r h m re Regimn 77TTTD T S ſich anund ſo war s denn ein für allemal Sitte geworden daß ſie ſ aus denen ehemals das ſtolze Bewußtſein unzerrüttbarer geröſtetes Weißbrot und ein paar Sardellen zierlich geordnet a Suf
nach dem Frühſtück welches man im Gartenſaale einnahm Geiſtes und Körperkraft in machtvollem Feuer geſtrahlt hatte waren und dann fand der Getreue obgleich er anſcheinend ſehr Verein
ihrem alten Freunde den Arm reichte und ihn hinausführte zu blickten ſtarr und wie erloſchen in das flüſternde Blättermeer eilfertig gekommen war doch gewöhnlich Zeit noch ein bißchen in For
ihrem Lieblingsſitze der auch der ſeine geworden war während des alten Baumes Ja er hätte ſich emporringen müſſen ſtehen zu bleiben um mit ſeinem Gönner über dies und jenes lota

3 7 9 S 2 5 w d I h r 2 5 5Friedrich mit der Reiſedecke des alten Herrn Fräulein Gerlachs über den lähmenden Einfluß der äußeren Verhältniſſe über zu plaudern was gerade in der Wirtſchaft Jntereſſantes vor gegenwe
Arbeitstäſchchen und etwas ausgewählter Lektüre nachfolgte die langſam ſich einſchleichende Eutfremdung aber er der Recke gefallen war und gleichzeitig zu berichten wo die jungen Reihe v

2 1 2 erſt ſor z z t SGewöhnlich wurde jedoch letztere umſonſt mitgenommen Sie an Körperſtärke und eiſernem Willen er hatte vor dem zweiten Herrſchaften ſich aufhielten und womit ſie beſchäftigt waren Siadt
hatten ſo vieles miteinander zu plaudern einander an ſo vieles Werben zurückgebebt wie ein Knabe oder wie ein früher Jn den erſten Tagen hatte Antonie mit Gerlach lange ſaithe
zu erinnern die beiden Alten Und ſie ſprachen wie zwei gute Greis Und ſo war allmählich unwiederbringlich das Jugend Fahrten auf ſeinem Feldwagen über das ganze Territorium Burgru
Kameraden die ſich einer für den andern in Leid und Freude glück davongetragen worden vom gleichmäßigen Wellenſchlage von Leddin unternommen Daß es ihr dabei aber nicht ſo S
bewährt haben über die Stürme die ob ihrem Haupte dahin der Zeit ums Spazierenfahren als um eine gründliche Beſichtigung des beſuchte
gebrauſt waren und von den Sonnenſtrahlen die ihrem Leben Jn ſolchen Momenten ſah Fräulein Charlotte mit heimlicher Ganzen ging bewies ſie indem ſie ſich nach Abmachung ſolcher e i
gelächelt hatten und das Geſchick derer die vor ihnen zur j Sorge auf den teuren Zügen jenen Ausdruck von Mattigkeit Jnſpektionsreiſen mit derſelben Gewiſſenhaftigkeit der Jnnen gegenw

C r 9 8 M u J t S 5Ruhe gegangen wurde wieder lebendig vor ihrem geiſtigen Auge ſ und Reſignation den ſie für den Widerſchein phyſiſchen wirtſchaft annahm und zwar in einer Weiſe die geräuſchlos Regier
und bot unerſchöpflich reichen Stoff wenn auch alles Fehlen Leidens hielt und wenn ſie dann die warme Decke feſter über und unbemerkbar aber ebenſo beſtimmt der Tante die Ober 2 Vor
und Jrren mit dem jene ſich an ihrem eigenen Lebensfrieden die Knie des alten Freundes breitete und ihm das Fuß leitung aus den Händen nahm Das Bedürfnis die ſchnell rn
derfündigt harren in liebreicher Uebereinſtimmung mit dem bänkchen zurechtſchob damit die Berührung mit dem kühlen vorübereilenden ſchönen Tage in ungebundener Freiheit zu ge Provin
Mantel der Milde und Verfſöhnlichkeit zugedeckt wurde Nur Erdreich ihm nicht ſchade dann geſchah es wohl daß der grau nießen exiſtiert für ſie nicht ſie fand wirklichen Genuß nur des V

ſiher a2 2 n 54242 2 J v c 9über das was doch ſtets der Brennpunkt ihres Fühlens und bärtige Mann die kleine Frauenhand mit dem alten Feuer an in der Betätigung einer wunderlich pedantiſchen und dabei
Denkens geweſen war über ihre eigene Geſchichte ſprachen ſie die Lippen preßte Wenn ſie wüßten Charlotte wie tief Sie doch rührenden Pflichttreue und emſiges rühriges Schaffen beſond
nie Was ihnen den Mund ſchloß es war die Ehrfurcht vor mich beſchämen Sie das Urbild einer Lebensfreudigkeit die war für ſie identiſch mit dem Wohlbefinden Es machte beſten

den überwundenen dunklen Stunden die jedes in des andern über Jahre und Sorgen triumphiert hat ich ein Greis ein ganz und gar nicht den Eindruck als ſei ſie Gaſt im Hauſe ſie vo
Leben nur ahnte und es war das Bewußtſein daß ein Rühren kranker müder Greis Und zu denken daß es die Seele iſt wenn ſie mit der großen Schürze aus dem Milchkeller kam gebote
an dem Unvergeſſenen etwas erwecken mußte was ſich in den die ſich den Körper untertan macht welch ein Zeugnis für oder in der Küche mit der Mamſell konferierte aber das Werk eines
Frieden und in die Herbſtesruhe ihrer jetzigen geläuterten mich den Sie ehemals einen Siegfried genannt haben tagsmäßige und ſchlicht Alltägliche welches ſelbſt in fremder Feſt
Freundſchaft drängen würde wie eine quälende beſchämende Fräulein Charlotte aber errötete wie ein junges Mädchen Umgebung unzertrennlich von ihr war verbreitete doch ein o

V m War J un 31üer 53 Si J 4 mMahnung Warnm Warum habt Jhr verſäumt Euer Glück Gönnen Sie uns armen Frauen doch den Ruhm ein ruhiges wohliges Behagen welches unmerklich jeden dazu ver ſpiele
zu erfaſſen und zu halten warum es nicht über alles hinaus wenig Lebenskünſtlerinnen zu ſein lieber Niedenführ und gönnen anlaßte ſich ohne weiteres ihrer hausmütterlichen Fürſorglichkeit und
gehoben was ſich zwiſchen Euch drängte emporgehoben auch Sie mir ſpeziell die Freude den Recken Siegfried in meiner anheimzugeben Konze

r r 9 9 11754 7 c f f J o 53 tüber den Widerſtreit in der eigenen Bruſt Sorgfalt und Pflege ausruhen zu ſehen nachdem wir beide Tante Charlotte bewunderte dieſes Talent ſich unentbehrlich orden
Oft und oft freilich ſtreiften ſie hart an der großen Frage den Kampf gegen das Leben ehrlich durchgefochten haben zu machen aus aufrichtigem Herzen aber ein leiſes Bedenken ſich e

u v i m S r c g pvorüber und dann glitt blitzſchnell wieder verſchwindend ein Sie mit der ſchweren Waffe einer großen aufreibenden Tätigkeit ſchlich ſich allmählich mit ein Hätte ſie nur ein einziges Mal der i
nachtdunkler Schatten über die friedlichen Züge des alten j ich mich ſchlecht und recht hindurchſtümpernd durch die Stunden wahrnehmen können bei der Tomi daß dieſe ihre gleichmäßige tonzer
Fräuleins auf welche der willensſtarke Geiſt ſo viel von dem in denen es galt die Zähne zuſammenzubeißen Alltagsſtimmung und Alltagstätigkeit beiſeite warf um ihrem eng
ſonnigen Frohſinn und der Anmut der Jugend zurückgezaubert Punkt zehn Uhr erſchien Friedrich mit dem ſilbernen Glücke zu leben Vin
hatte die tiefliegenden ſeltſam beredten Männeraugen aber Präſentierbrett auf welchem ein Gläschen Madeira ein wenig Fortſetzung folgt Publ
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Nr 140
eine Oberlehrerſtelle übertragen worden Der Amtsgerichtsrat Peter
hierſelbſt tritt in den Ruheſtand Verliehen iſt der Titel Poſtſetretär

Dienstag

dem Poſtaſſiſtenten Ebermann in Halle Verſetzt ſind der Oberpoſt
praktikant Meinken von Hamburg nach Bitterfeld die Poſtaſſiſtenten Weiſe
von Frankfurt Main nach Halle Wernicke von Halle nach Frankfurt
Main Wollenhagen von Cönnern Saale nach Weißenfels der Ober

telegraphenaſſiſtent Rennert von Halle nach Liebenwerda ſowie die
Telegraphenaſſiſtenten Niemand von Crefeld und Uebe von Emden nach
Halle Der Poſtſekretär Schmidt in Meisdorf tritt am 1 10 06 in den
Ruheſtand Die Telegraphengehilfin Matthaei in Halle iſt freiwillig aus
dem Dienſte geſchieden

Poſtaliſches Die Leitung der Ober Poſtdirektion hat heute der
bisher beurlaubt geweſene dienſtälteſte Poſtrat Herr Wagner vertretungs
weiſe übernommen

Sommer Aufenthaltsorte für minderbemittelte Volkskreiſe
Die Verwaltung der ſtädtiſchen Stiftungen hat häufig die Beobachtung
gemacht daß Perſonen welchen zu ihrer Erholung und Kräſtigung Bei
hilfen für einen Sommer Aufenthalt bewilligt wurden aus Unkenntnis der
für ihre Verhältniſſe in Betracht kommenden Orte die ihnen zur Ver
fügung ſtehenden Mittel in wenig zweckmäßiger Weiſe verwendeten Der
Dezernent des ſtädtiſchen Stiftungsweſens Herr Stadtrat Dr Tepelmann
hat ſich deshalb der Mühe unterzogen mit Hilfe der Vaterländiſchen
Frauen Zweigvereine und einiger Gemeindevorſtände der Provinz Sachſen
ein Verzeichnis der innerhalb der Provinz belegenen ſür Leidende aus den
minderbemittelten Bevölkerungskreiſen insbeſondere für Blutarme Bleich
züchtige Skrophulöſe Rekonvaleszenten und ſonſtige Erholungsbedürfrtige
geeigneten Orte zuſammenzuſtellen Vermöge der geographiſchen Aus
dehnung der Provinz Sachſen kommen u auch im Norden
Harzorte und im Süden Orte des Thüringer Waldgebietes in
Frage Eine große Anzahl billiger Aufenthaltsorte mit Waldungen
aber finden ſich bereits in näherer Entfernung von Halle
ſo z B in den Regierungsbezirken Merſeburg und Magdeburg
Das Verzeichnis führt die betr Ortſchaften, unter denen ſich auch kleinere
Badeorte befinden innerhalb der Regierungsbezirke Magdeburg Merſeburg
und Erfurt alphabetiſch auf und gibt Aufſchluß über die nächſte Bahn
ſtation ſonſtige Verkehrsverbindungen den nächſten Arzt und die nächſte
Apotheke ob Wald und Waſſer in der Nähe ob Gelegenheit zu kalten
oder warmen Bädern ob Heilquellen und dergleichen vorhanden ſind
ferner über Wohnungs und Verpflegungspreiſe wie überhaupt über die
mutmaßlichen Geſamtkoſten eines einwöchigen Aufenthalts Endlich ſind
auch zuverläſſige Referenzen angegeben Das Verzeichnis dürfte gerade
jetzt zum Beginn der Reiſezeit einem dringenden Bedürfniſſe weiter Kreiſe
entgegenkommen und auch zahlreichen Wohltätigkeitsvereinen ein willkommener

Ratgeber ſein Es kann in der Geſchäftsſtelle des Gemeindewatſenrats
Rathausſtraße 1 II Zimmer Nr 80 während der Geſchäftsſtunden werk
täglich von 11 1 Uhr vormittags ſowie von 4 Uhr nachmittags von
jedermann eingeſehen werden Soweit der Vorrat reicht werden daſelbſt
auch Exemplare koſtenlos abgegeben

Der Kindergottesdienſt I zu St Georgen Leiter Hilfs
prediger Schwahn wird ſeinen diesjährigen Sommerſpaziergang am Mitt
woch den 20 Juni nach dem Waldkater machen Abmarſch um 2 Uhr
vom Hoſpitalplatz Angehörige und Freunde ſind willkommen

Zweigverein Halle Süd des evangeliſchen Bundes
letzte Verſammlung nahm einen angeregten Verlauf Herr Paſtor Henze
entwarf in warmen Worten ein Bild von der Jahresverſammlung des
Haupivereins der Provinz Sachſen in Burg An den Vortrag ſchloß ſich
eine lebhafte Debatte Es wäre zu wünſchen daß der Beſuch der Ver
ſammlungen ein beſſerer würde

Thüringiſch ſächſiſcher Geſchichts und Altertuméverein
Wir machen nochmals darauf aufmerkſam daß die Monats und General
verſammlung am Dienstag den 19 Juni abends 8 Uhr im Evang Vereins
hauſe Kronprinz mit folgender Tagesordnung ſtattfindet 1 Jahresbericht
2 Literariſche Mitteilungen 3 Vortrag des Proſeſſors G Hertzberg

Die Entſtehung der Provinz Sachſen
Der Allgemeine Halleſche Turnverein feierte geſtern unter

ſehr reger Beteiligung ſein 45 Stiftungsfeſt Dasſelbe nahm einen in
jeder Beziehung ausgezeichneten Verlauf Nach einer herzlichen Begrüßungs
anſprache des Vorſitzenden Herrn Seebach fand ein Schauturnen ſtatt
Es war eine Luſt den exakten Ausführungen der Turnerſchaft zuzuſchauen
Zuerſt brachte die Männerabteilung Freiübungen und Geräteturnen daran
ſchloſſen ſich die Stab und Gerätübungen der neu eingerichteten Knaben
abteilung Die Frauenabteilung bor Keulenübungen und die Mädchen
abteilung wohlgelungene Reigen Ferner teilte der Vorſitzende noch mit
daß der Vorſitzende der Deutſchen Turnerſchaft Herr Dr med Götz in
Leipzig Lindenau anläßlich ſeiner am 24 Mai geweſenen 80 Geburtstags
feier zum Ehrenmitgliede ernannt worden iſt Der greiſe Jubilar habe
auch ſür die heutige Feier ſein Kommen in Ausſicht geſtellt leider habe er
aber heute morgen noch abſagen müſſen Am Abend fand ein Kommers
ſtatt zu dem ſich auch wieder zahlreiche Teilnehmer eingefunden hatten
Konzeriſtücke der Henſchel ſchen Kapelle wechſelten ab mit allgemeinen
Liedern und Vorführungen des Turnvereins Dieſe beſtanden in Uebungen
am Trapez Reck und Pferd Darſtellungen von hübſchen Freipyramiden
und einem prächtigen Damenreigen Die Herren Adolf Reiding Robert
Kröber Richard Klinz Auguſt Blume und Richard Noack wurden zu
Vereinsälteſten ernannt

Handwerker Meiſter Verein Mittwoch den 20 Juni abends
3 Uhr findet in der Saalſchloßbrauerei das 3 Abonnements Konzert
ſtatt nach dem Konzert Sommerreigen Abonnementskarten ſind noch an
der Kaſſe zu haben Bei ungünſtigem Wetter im Saale

Der Provinzial Verein ehem Jäger und Schützen Sitz
Halle a welcher gegenwärtig über 1100 Mitglieder zählt ſfeiert am
24 und 25 Juni ſein 33 Stiftungsfeſt in Merſeburg und ladet hierzu
alle ehemaligen Grünröcke kameradſchaftlichſt ein Für Kameraden welche
dem Verein beitreten wollen zur gefl Kenntnisnahme daß der Jahres
beitrag 3 Mk die Aufnahmegebühr 1 Mk beträgt

Der Brigadeverein ehem Kameraden der Jnfanterie
Regimenter Nr 26 und 66 beſchloß in ſeiner letzten Verſammlung
ſich an dem am 22 Juli in der Saalſchloßbrauerei ſtattfindenden
25 Stuiftungsfeſte des Vereins ehem 12 Huſaren zu beteiligen Der
Verein feiert am 5 Juli den 40 Gedenktag der Schlacht bei Königgrätz
in Form eines Kommerſes mit Familienangehörigen in ſeinem Vereins
lokal Franziskanerhalle Gr Märkerſtraße

Der Verband der Möbeltrausporteure Deutſchlands tagt
gegenwärtig in unſerer Stadt Neben den Verhandlungen finden ein
Reihe von Feſtlichkeiten ſtatt Heute vormittag eine Rundfahrt durch di
Stadt ab Riebeckplatz nach der Peißnitz dortſelbſt gemeinſchaſtliches
Mittagseſſen nachmittags Gondelfahrt auf der Saale nach der Saal
ſchloßbrauerei Rückfahrt auf dem Waſſerwege Jllumination der Höhen
Burgruine und Feuerwerk Abendſchoppen im Schultheiß Poſtſtraße

Lehrerverein der Umgegend von Halle Jn der ſehr ſtark
beſuchten Generalverſammlung die am Sonnabend im Schultheiß ſtattfand
erſtattete Lehrer Günther Eisleben einen ausführlichen einſtündigen Be
richt über die deutſche Lehrerver ſammlung in München Der Verein zählt
gegenwärtig 110 Mitglieder und iſt mithin der größte Landlehrerverein des
Negierungsbezirks Merſeburg An Stelle des freiwillig ausſcheidenden
2 Vorſitzenden Lehrer Scharfe Gröbers wurde Lehrer Paech Radewell
gewählt Für das Sommerfeſt das auf der Bergſchenke ſtattfinden ſoll
iſt der 7 Juli in Ausſicht genommen Für das verſtorbene Mitglied des
Provinzialvereinsvorſtandes Lehrer Müller Schochwitz ſoll ein Mitglied
des Vereins als Nachfolger vorgeſchlagen worden

Zoologiſcher Garten Um auch den Kindern mal ganz etwas
beſonderes zu bieten hat die Direktion die ganz Deutſchland rühmlichſt
bekannten Onkel Pelle und Onkel Stinte für Mittwoch den 29 d Mts
beſtellt damit ſie auch hier einmal eines ihrer beliebten Strandfeſte wie
ſie von ihnen in allen großen Bädern aber auch in Berlin regelmäßig
geboten werden arrangieren Das Feſt beginnt um 4 Uhr bei der Löſung
eines Kinderbillets wird gleichzeitig ein Strandhut ausgehändigt für Jnhaber
von Dauerkarten werden ſolche zum Preiſe von 5 Pfg abgegeben Das
Feſt beginnt mit gereimter Anſprache und Umzug der toſtümierten Knaben
und Mädchen ſodann gibt es Wimpelreigen und allerlei Geſellſchafts
ſpiele ein Wiener Kasperle Theater Aufſtieg eines RieſenLuſtballons
und zum Schluß eine Fackelpolonaiſe Jm Uebrigen findet das übliche
Konzert der 36er ſtatt

Saalſchloßbrauerei Das geſtrige Monſtre Konzert war außer
ordentlich zahlreich beſucht die älteſten Gäſte des beliebten Lokales können
ſich eines derartigen Maſſenbeſuches nicht entſinnen Die flotten Weiſen
der in einer Stärke von zirka 80 Mann mit tadelloſer Exaktheit vereint
konzertierenden Kapellen unſerer 36er und der 2Oer Infanterie aus Wirten
berg wußten ſich entſchieden Geltung und ſtürmiſchen ſortgeſetzt Zugaben
heiſchenden Beifall zu verſchaffen Der im farbenprächtigſten elektriſchen
Blumenſchmucke märchenhaft erglühende Park trug zur Begeiſterung des
Publikums bei

Be

GeneralAnzeiger für Hanne und den Saalkreis
WalhallaTheater Weibliche Ringkämpfer ſind für Halle nichts

Neues Vor einigen Jahren erſt mühten ſich Vertreterinnen des ſchwächeren
Geſchlechts in den ThaliaFeſtſälen einander zu Fall zu bringen bis die

Konkurren dadurch ein vorzeitiges Ende nahm daß die Mehrzahl der
Damen ihrem Direktor den Krieg und ihre Abneigung erklärte noch länger
im Schweiße ihres Angeſichts Parterreakrobatik treiben zu wollen Nun
mehr hat ſich im WalhallaTheater wieder eine Anzahi Ringerinnen
zuſammengefunden die vorausſichtlich die pièce de résistance des dies
maligen Spielplans bilden werden Starke Damen aus Halle und der
Umgebung waren zur Mitwirkung eingeladen da bis Sonnabend jedoch
noch keine Nennungen erfolgten war man am Abend der Premiere unter ſich Er
bot nichts Aufregendes Etwas Nackenmaſſage einige Brücken und Pirouetten
ließen die Kämpferinnen noch nicht in jene Hitze geraten die beim ſchönen
Geſchlecht in Momenten der Erregung ſchon häufig beovachtet worden iſt
Die Ruſſin Lieſa Kalitzke warf in fünf Minuten Fräulein Mieze Schulz
aus Hannover die deutſche Meiſterſchaftsringerin Erna Hanlon fällte in
einer Viertelſtunde die deutſche Eiche Marry Aly aus Oſtpreußen
Das Bienenſtein Enſemble ergötzte die Zuhörer mit einer Burleske
Eine fidele Sprechſtunde die nur den Fehler hat daß ſie der Lubowski

Szene im Doktor Klaus etwas zu ſtark nachempfunden iſt Der Humoriſt
Otto hatte mit einem Reutterſchen Couplet den meiſten Erfolg Weiter
zu erwähnen ſind noch ein ſehenswerter Kraftakt von Annetta Verona
und die ſympathiſchen Soubretten Anny Willon und Siewy Ulſchy

Eine nächtliche Bärenjagd In der Nacht zum Sonntag gegen
1 Uhr machte ſich plötzlich in der Nähe des Zoologiſchen Gartens ein
brauner Bär bemerklich er trollte von der Reilſtraße her gemächlich in das
Bad Wittekind um dort zwiſchen den Konzerttiſchen und Stühlen nach zu
rückgelaſſenen Speiſereſten zu ſuchen Einige beherzte junge Männer die
ſich dort noch aufhielten bemerkten daß das Tier eine Kette hinter ſich
her ſchleifte Sie ergriffen dieſelbe und es dauerte nicht lange ſo ſpazierte
der Bär an der Kette ganz ordnungsgemäß die Wittekindſtraße entlang bis
zum Treppenaufgang des Zoologiſchen Gartens an der Seebenerſtraße
Man dachte natürlich nicht anders als der Bär ſei aus dem Zoologiſchen
Garten entwichen und wollte ihn deshalb dahin zurückführen Die Zu
mutung die Treppe zu dem hell erleuchteten Saale emporzuſteigen ging
dem Tiere aber über den Spaß es führte einen regelrechten Bärentanz auf
und ſträubte ſich ganz entſchieden dem gütlichen Zureden Folge zu leiſten
noch viel weniger aber war es geneigt ſich von dem allmählich in größerer
Anzahl herbeigelaufenen Publikum züchtigen zu laſſen Es riß ſich viel
mehr los und ging wieder ſeine eigenen Wege Jetzt wurde der Direktor
des Zoologiſchen Gartens herbeigeholt der allerdings ſehr bald feſtſtellte
daß im Garten ſelber der Bärenzwinger in Ordnung war und es ſich um
einen der dortigen Bären nicht handeln könne Der Bär war inzwiſchen
an einem Staket in der Yorkſtraße wieder dingfeſt gemacht worden war
aber infolge der wenig guten Behandlung ſo aufgeregt und unangenehm
daß an ein Führen des Tieres nicht mehr zu denken war Es wurde da
her mit Hilfe einiger Wärter vom Zoologiſchen Garten verſucht den Bären
in eine herbeigeholte Tierverſandkiſte zu locken aber auch dies war nicht
mehr möglich und ſo mußte ſich die Polizei entſchließen das Abſchießen
des Tieres zu veranlaſſen Der telephoniſch herbeigerufene Pächter des
Zoologiſchen Gartens Herr Adam Giltert der als vorzüglicher Schütze be
kannt iſt erlegte das Tier indem er ihm eine Kugel auf das Blatt ſchoß
die den Bären umſinken ließ Ein weiterer Fangſchuß direkt ins Herz
hatte den ſofortigen Tod zur Folge Bei genauerer Unterſuchung des
Tieres ſtellte ſich heraus daß der Bär eine kurze Zeit im Zoologiſchen
Garten untergeſtellt war vor etwa 10 Tagen wurde das Tier das einem
herumziehenden Zigeuner gehörte an einen montenegriniſchen Bärenführer
verkauft bei dieſem hat es ſich durch Herausreißen des Naſenringes befreit
und hat nun wahrſcheinlich wieder in den Zoologiſchen Garten zurück
gewollt

Zuſammenſtoſ Am Sonnabend gegen 11/ Uhr vormittags
ſtieß vor dem Grundſtück Leipzigerſtraße 92 ein Motorwagen der Straßen
bahn mit einem Geſchäftswagen zuſammen wodurch eine Betriebsſtörung
von 5 Minuten entſtand Perſonen wurden nicht verletzt

Erwiſchter Deſerteur Der Musketier Noack von der 10 Kom
pagnie des Jnfanterie Regiments Nr 93 welcher ſich von ſeinem Truppen
teil heimlich entfernt hatte wurde geſtern mittag hier feſtgenommen

Tobſüchtig Geſtern nachmittag gegen 12 Uhr verfiel ein von
der Landes Heil und Pflegeanſtalt Uchtſpringe beurlaubter Geiſteskranker
in der Wohnung ſeiner Eltern Auguſtaſtraße Nr 3 in Tobſucht Einen
herbeigerufenen Polizeiſergeanten welcher ihn in Gewahrſam nehmen
wollte ſchlug er mit einem Stuhlbein über den Kopf ſo daß der Beamte
eine 2 i em lange Wunde auf der Schädeldecke davon trug und infolge
deſſen einige Tage dienſtunfähig ſein wird Dann gelang es den Kranken
in das ſtädtiſche Siechenhaus zu bringen von wo aus er demnächſt nach
Uchtſpringe zurückgebracht werden ſoll

Brandunglück Die Feuerwehr wurde geſtern abend 7 Uhr
39 Min nach Gabelsbergerſtraße 26 gerufen Schon die vor dem Grund
ſtück ſtehende große Menſchenmenge ließ die Ahnung eines größeren Unglücks

aufkommen die leider auch nur zu bald auf die ſchrecklichſte Weiſe durch
den Umſtand beſtätigt wurde daß die Ehefrau des Gußputzers Reimann
mit ſchweren Brandwunden die ſich über den ganzen Körper erſtreckten
aufgefunden wurde Die Frau wurde ſofort mittels Krankenwagens in das

Diakoniſſenhaus transportiert wo ſie bald darauf ihren Verletzungen
erlegen iſt Der Grund zu dem ſchrecklichen Unglück iſt vermutlich darin
zu ſucheu daß Frau Reimann welche ſich allein in der Wohnung befand
mit einer Petroleumkanne dem Feuer ſo nahe gekommen iſt daß dieſe
explodierte und die Kleider der Frau in Brand Der
Detonation ſeiner Frau zu Hilfe eilende Ehemann erlitt ſelbſt Brandwunden
an Geſicht und Armen vermochte jedoch das Unglück nicht abzuwenden

Das Feuer ſelbſt war nur geringfügiger Natur und konnte in kurzer Zeit
bewältigt werden Dieſer Fall hat wiederum gezeigt daß die Frage der
Erbauung der bereits von dem früheren Branddirektor beantragten Neben

wachen J nunmehr eine brennende geworden iſt

ſetzte auf die

für die Feuerwehr dennwenn in dieſem Falle auch das Unglück nicht mehr abzuwenden war
konnte doch immerhin die Betätigung einer ſchnelleren Hilfe der Ver
unglückten Linderung ihrer Schmerzen bringen ſo aber mußte dieſe infolge
der langen Anfahrt der Wehr geraume Zeit ohne ſachgemäße Hilfe und
ohne Bekleidung in ihrem bedauernswerten Zuſtande auf dem Hofe liegen

Straßenſperrung Behufs Herſtellung eines Regenauslaßkanals
nebſt Bauwerkes in der Zufuhrſtraße zur Steinmühle von der Burgſtraße
aus an Bethcke s Garten entlang wird die Zufuhrſtraße zur Steinmühle
zwiſchen Burgſtraße und Steinmühle von heute ab für den Fahr und
Reitverkehr bis auf weiteres geſperrt

Ein Bezirks kommandeur vor den
Geſchworenen

H Breslau 16 Juni
Vor dem hieſigen Schwurgericht beginnt heute ein großer Senſations

prozeß der ſich gegen den Bezirkskommandeur von Wohlau Major a D
von Zander ſowie deſſen Ehefrau Marie geborene Grothe und den
Rittergutsbeſitzer Lüttig richtet Zander der Ehrenritter des Johanniter
ordens und Roten Adlerordens II Klaſſe ſowie Jnhaber des Fürſtlich
Hohenzollernſchen Ehrenkreuzes und anderer Auszeichnungen iſt iſt des
wiſſentlichen Meineids zahlloſer Betrügereien betrügeriſchen Bankerotts
der Untreue Unterſchlagung uſw angeklagt während ſeine Frau und
Lüttich ihm Beihilfe geleiſtet haben ſollen Zander hat weit über ſeine
Verhältniſſe hinaus gelebt bei Gerſon Herpich Michels und anderen
großen Berliner Firmen große Schulden gemacht und wurde ſchließlich zum
Offenbarungseid gedrängt Vermöge ſeiner hohen Verbindungen war es
ihm vorher gelungen einem reichen Agrarier zum Adel zu verhelfen wofür
er 300000 Mk bekam Auch dieſe konnten ihn aber nicht mehr retten
da die Schuldenlaſt zu groß geworden war Jn der höchſten Not ver
kaufte daraufhin Zander ſein Rittergut Schmögerle bei Wohlau an Lüttig
aber nur durch einen Scheinvertrag Auch dieſes half ihm nicht und in
Mai vorigen Jahres folgte dann die Kataſtrophe Die unglaublichen
Schiebungen die zahlreichen Wechſelfälſchungen uſw erſchwerten die Unter
ſuchungen aufs äußerſte ſo daß erſt jetzt verhandelt werden kann Die
Verhandlung zu der 200 Zeugen geladen worden ſind wird mehrere
Wochen dauern und in ihren Einzelheiten kaum beſonders intereſſant ſein
da alle die Schwindeleien bis ins kleinſte Detail erörtert werden

Nachdruck verboten

19 Jum Sekte 3
Standesamtliche Nachrichten

Staundesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 16 Junt Der Fleiſcher Albert Zenker und AnnaGöllner Trödel 18 und Wurzen Der Kontoriſt Ht o Spengler und

Berta Enderlein Diemitz und Delitzſcherſtr 10 Der Arbeiter Paul
Rudolph und Minna Ackermann Bernhardyſtr 9 und Leipzigerſtr 5
Bcugttote Hermann Ehrenberg und Berta Etſert Magdeburgerſtr 31 und
Wi utzEheſchließungen 16 Juni Der Arbeiter Ernſt Schön und Luiſe
Wunderlich Schülershof 15 Der Poſtbote Richard Wagner und Berta
Schmidt Spitze 22 und Oſendorferſtr 4 Der Reviſor Richard Schneider
und Martha Reinſch Reichenberg und Lindenſtr 74 Der Maurer Robert
Muth und Mathilde Bechtel Steinweg 51 und Glauchaerſtr 59 Der
Brauereiarbeiter Friedrich Heyne und Johanne Großhennig Dieskauer
ſtraße 10 und 11d Der Bankprokuriſt Hugo Lauterbach und Anna
Dettenborn Liebenauerſtr 1 und Steinweg 1 Der Arbeiter Nikolaus
Chemielarczyk und Martanne Zajac Schloſſerſtr 16 Der Sergeant Emil
Fichtner und Frieda Kupfernagel Martenberg und Meckelſtr 265 Der
Steinmetz Artur Dechant und Marie Bruckhaus Schmiedſtr 23 und 31
Der Landwirt Guſtav Günther und Klara Fleiſcher Niemeyerſtr 17 Der
Kellner Hugo Hertel und Anna Finſch Albert Schmidtſtr 2 und Turm
ſtraße 154

Geboren 16 Juni Dem Kaufmann Otto Meye eine T Luiſe
Dzondiſtr 3 Dem Poſtboten Max Reiche ein S Erwin Bernhardy
ſtraße 8 Dem Jnſtitutsdtener Albert Dietrich ein S Walter Kleine
Klausſtr 1 Dem Tiſchler Paul Lippert eine T Elly Ankerſtr 6 Dem
Lehrer Paul Gutſche eine T Hertha Klinik Dem Ziegeleiarbeiter Her
mann Demannt eine T Martha Klintk Dem Bierfahrer Albert Böttcher
ein S Walter Streiberſtr 33
Geſtorben 16 Juni Der Drogiſtenlehrling Otto Wagner 20 J
Sternſtr 5a Witwe Marie Struckmeyer geb Hildebrand 53 Fiſcher
plan 3 Des Kaufmann Karl Renner Ehefrau Emma geb Gronau
38 Klinik Des Ztegeletarbeiter Hermann Demannt T Martha
13 St Klinik Der Weichenſteller Gottlob Dähne 56 Klinik
Witwe Witlhelmine Sttiebritz geb Kühne 67 Klinik Des Arbeiter
Richard Nehring T MWargarete 9 Hirtenſtr 11 Der Schreiber Paul
Hötzel 20 Krukenbergſtr 6

Answärtige Aufgebote
Der Dr phil Lektor an der Univerſität Ewald Geißler und Gertrud

Voigt Halle und Berlin

Telegramme und letzte Nachrichten
Dresden 18 Juni Meldung des Dr Journals Prinz

Johann Georg von Sachſen hat ſich geſtern in Cannes mit der
Prinzeſſin Maria Jmmaculata von Sizilien verlobt

Bremen 18 Juni Meldung des Leipz Tgbl Der König
von Sachſen der hier eingetroffen beſuchte mit dem ſächſiſchen Konſul
Suſemihs und den Herren ſeiner Begleitung den Ratskeller Er be
wegte ſich zwanglos unter dem Publikum und beſichtigte die Kellerräume

Uhr begab ſich der König nach Hillmanns Hotel zurück

Helgoland 18 Juni Wolffs Bur Die Hamburg mit
dem Kaiſer an Bord iſt mit den Begleitſchiffen gegen 12 Uhr nachts in
Helgoland angekommen und wurde durch Salut begrüßt Es herrſchte
ſchönes Wetter Die totale Windſtille verzögerte die Ankunft der Segel
jachten die auf der Wettfahrt Dover Helgoland begriffen ſind

Hudiksvall Schweden 18 Juni Die Vorſtad
Avik iſt geſtern nachmittag vollſtändig abgebrannt Der Eiſenbahn
verkehr die Telephon und die Telegraphenverbindungen ſind vollſtändig
unterbrochen 1600 Perſonen ſind obdachlos

Warſchau 18 Juni Meldung des B Viele jüdiſche
Familien flüchteten nach Wolkowysk und Grodno Jn Lodz und in
Czenſtochau fürchtet man gleichfalls den Ausbruch von Unruhen da die
Polizeitruppen noch ein herausforderndes Benehmen zur Schau tragen
Jn der hieſigen Pragavorſtadt erſchoſſen ſechs junge Anarchiſten einen
Schutzmann und ſeine Frau

Moskan 18 Juni Meldung des B Das 136 Donſche
Koſakenregiment ſorderte die Abgeordneten der Reichsduma vom
Dongebiet auf in der Duma den Kriegsminiſter zu interpellieren was
die Regierung bezüglich der Koſaken zu unternehmen gedenke ob dieſe nach

Hauſe entlaſſen würden oder wer die mittellos gebliebenen Frauen und
Kinder ernähren werde Die Donſchen Koſaken vom dreijährigen
Polizeidienſt aufs äußerſte ermüdet ſeien gänzlich ruiniert Zwei
Sſotnien verweigerten bereits die Erfüllung ihrer Dienſtpflichten Di
Orenburger Koſaken beſchloſſen dieſe Interpellation zu unterſtützen die
Twerſchen verhalten ſich noch reſerviert

Wilna 18 Juni Meldung des Kl Journ Jm hieſigen
Gefängnis haben die Gefangenen rebelliert Das Militär machte
von den Waffen Gebrauch Mehrere Gefangene wurden e

Grodno 28 Juni Bur Nach den dem Gouverneur
zugehenden Meldungen über Unruhen in Bialyſtok haben noch in der

geſtrigen Nacht Zuſammenſtöße zwiſchen Truppen und Revolutionärer
ſtattgefunden Letztere die Polizeiverwaltung aus benachbarter
Häuſern und aus dem Hinterhalt Sie wurden durch Salben aus dieſen
Häuſern vertrieben ſetzten dem Verlaſſen in Brand Die
Feuerwehr vermochte das Feuer nicht zu löſchen da ſich in den Häuſern

velches explodierte
Es wurden alle Maßregeln getroffen

Gegen 11

Wolff s Bur

rſchoſſen

Wolff s

beſchoſſen

ſie aber vor V

eine große Menge von Schießmaterial befand
Die Truppen erlitten keine Verluſte
um eine Erneuerung der Unruhen zu verhindern

Odeſſa 18 Juni Meldung des Kl Journ Wegen der
jüdiſchen Maſſakres beginnt auch hier die Bevölkerung zu flüchten

London 18 Juni Bur Daily Telegraph meldet
Soweit es ſich bis jetzt überſehen läßt dürfte das nächſte Budget ein
Defizit von acht Millionen Pfund Sterling aufweiſen Nach einer
Depeſche aus Nagaſaki weigert ſich die Mehrzahl der dortigen Aus
länder die Einkommen und Geſchäftsſteuer zu zahlen Die
Forderung der Japaner für den Unterhalt der ruſſiſchen Kriegs
gefangenen beläuft ſich wie von verſchiedenen Seiten gemeldet wird
auf 15 Millionen Pfund Sterling Rußland weigert ſich ſie zu bezahlen
da es die Koſten für übermäßig hoch hält Die diesbezüglichen Ver
handlungen dürften ſich ſehr ſchwierig geſtalten

Philadelyhia 18 Juni Woilff s Bur
der Schachſpieler Pillsbury geſtorben

Es gibt nichts Be
putz als Dr Thompſon s Seifenpulver Für
Qualität garantiert die Originalpackung und die
Ueberall zu haben

TFoeaniüzn Von Frau Profeſſor Dr Holle Verfaſſerin des ſehr
4 S bekannten Davidis ſchen Kochbuchs iſt zu Eggert s

Maisſpeiſemehl Zeanin em Rezeptbuch erſchienen aus dem die außer
ordentlich große Vielſeitigkeit der Verwendungéart des Zeanin in der Küche
hervorgeht Wir finden Rezepte für kalte und warme Suppen Breie für
Kinder Saucen aller Art Gemüſe kalte und warme Süßſpeiſen ſowie
Torten c Ein Schlußwort gibt Aufklärung über den Wert des Zeann
als Zuſatz zur Kindermilch bil wie die ausländiſchen
Fabrikate und koſtet

Wolff s

Wie gemeldet wird iſt

res fur Wäſche
und Haus

libewährte ausgezeichnete
e Schwan

die

Zeanin iſt viel billiger
iur 50 Pfg das Pfund in deutſchem NettogewichtDas Rezept uch wird an jede Hausfrau auf Verlangen gratis und ſranto

von Eggert s Stärkefabrik Halle a verſandt
Vorausſichtliches Wetter am 19 Juni 1906

Fortdauer des warmen vorwiegend heiteren Wetters mit
Bildung von Gewitterx

Oeffentliche Wetter Anſage für Dienstag den 19 Juni
Veränderliche Winde teilweiſe heiter An vielen Orten

Gewitter etwas kühler

Waſſerwärme der Saale mitgeteilt vom Flora Bad 18 Juni
18 Grad C
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gWeue Zusammenstellungen
Nur für Montag Dienstag Mittwoch

19 Juni

große von heute eingetroffen große

GlavAquarien 99 Golcdfische vo Pischnetze
an g

Proschh
Pig mit Leiter

äner

h 3 Riegel Oranienburger Kernweiſe 88

l Riegel Kernweife l Pack haun 8 8
Pfg

Beachten Sie lie
Penster 2 Rollen Klovettpapier

1 Dose Bohnerwachs
l grogses Bohnertuch
l Karton Ieftzwecken
5 Beutel Waschblau

3 Kartons Butterbrotpapier

Kein Maufzwang

Interessante

Inmendekoration

5 Bogen Schwmirgelpapier

1 Korb gefüllt mit

Hoehf Apfelsinen 10 Stück 25 Pfg

Grosse Gurken 20Woche

e rp Sm ZDZD CJSUJJ2dad nVielfach patentiert Tausende im Gebrauch Höchst prämiiert

Aufsehen erregt
die verblüffend leicht gehende neben
stehende Kampmann s Handwaschmaschine

mit Wäsche Beweger Niegedacht die
durch den neuangebrachten ärehbaren
Antriebshebel leichter geht wie alle andern 5
Arten Handwaschmaschinen Wo Wasser S
leitung vorhanden ist natürlich Kamp
mann s selbsttätig arbeitende siobentach
patentiorte Waschmascnine vorzuziehen
Eisen oder verzinkte Blechteile welche
bekanntlich leicht Rost ansetzen und sich c
schlecht reinigen lassen sind im Innernder Kamp mann schen Maschinen vermieden die Wäsche kommt nur mit 8

Holz in Berührung und wird nur gesehleadert nicht gerieben aa
be letzterem Verfahren die Wäsche ungeheuer leidet

9S Kampmann se

e WaſſermotorS S e
d T 2 mr t Waſchmaſchine

4 S d S t a l d4 M e wird durch die Wasserleitung ge
e trieben Wasserverbrauchskostene neten pro Stunde Plgwette en 8 100 20 140a S SS jetzt 95 105 s 2 25

200 Ltr Inb135 M
Kampmann s

Garantie

C h e
e S für kochende Laugevon 18 Mk an

wä Wringer normaler Qualite von 11 Mk an
Einige Zeugnisse

Halle a den 16 Januar 1906
Deber die mir von Ihnen goelieferte Kampmann s Wassermotor

Waschmaschine möchte ich Ihnen hierdurch meine volle Anerkennung
aussprechen sie arbeitet zu meiner grössten Zufriedenheit Dass die
Maschine selbsttätig wirkt und dass sie eine Waschfrau entbehrlich
macht erachto ich neben dem Umstand dass die Wäsche durch das
Verfahren durchaus nicht leidet als den grössten Vorteil Ich werde
die Maschine bei passender Gelegenheit gern empfehlen

Achtungsvoll Frau Alfred Kathe
Halle a den 15 Januar 1906

Mit der von Ihnen gekauften Kampmann s Wassermotor Wasech
maschine sind wir sehr zufrieden Unsere Erwartungen sind sogar
übertroffen und können wir jedem dieselben auf das beste empfehlen

Hochachtend Otto Lippold

Grustav i rn Halle a o 4 Rensch Zabeas
Günſtigſte Beteil ung Kleine Gruppen St ſter r re ein ne Sruppen Strengſt

zeliebige Monatsbeiträge von 1 bis
Klaſſen 10 Mart Noch winige Plätze frei Statut franko

p d Verwalter d Pereins W Lang
pi Köln Nr 24 Hanſaring 36 ILotterie Vexein Stammkapital 100 000 Mark

l Karton Ren Kerzen 4 Stück

5 Paket Seifenpulver l Putzotein
Dos Wichse 2 Dos Putzereme

3 Roll Klovettpapier l Pack Soda

98 vis Haargarnitur

2 Seitenkämmen 1 Nackenkamm

1 Schwein zum Beväen
Majolika Blumentopt

1 Tube Sargs Kalodont
1 Fahnbürste, 1 Flasche Odeur
1 Stück Ia Pettveiſe

beſtehend aus

t Neuheit n88 1 Dose Schnittbohnen 2 Piuns

1 Dove Erbsen 2 Pfund

g g 1 Plasche Imbeervirup
zuſ l Wetterhäugchen

1 eleganter Mähkagten

auf Karton aufgenäht

2 VNadeln

Kettentasche mm Portemonnaie

u

Pfg

83
33
9 88 Pf

88 Pfs

Hochfeine
Erdbeeren

Pf S v

Bl

Inventur Ausverkauf
Bedeutencd herabgesetzte Droise

Damen Herren Kinder Wäsche Tiscoh Küchen Bettwäsohe
Taschentücher Badewäsche Sohürzen ete ete

Frita T isohe Fabrik Sr Steinstr I

büunther s Br
empfiehlt einem geehrten Publikum ihre
wut heköeöeD nmlichen Biüere

Spezialitäten

Doppelbräu Lichtenhainer

Vorteilhafter wie

der Deutschen
Dampffischerei Gesellschaft Nordsee

58 Grosse Ulrichstrasse 58

Seofische
Wolksnahrung

Fleisch

Dienstag früh Frisehe Zufuhr

Verkauf zu billigsten Tagespreisen

Nordsee IIalle

ee
Pie ches

e
8

e

Damen Friäsuren
Fopiwaseone t

G Niedermann Leipzigerſtr 45

Schaufenſtereinrichtungen
O LadenkontrollkaſſenS B M Zimmer Jägerplatz Tel 3124

Halle a S
Telephon 361

MAap
vorzügliches Wasch und Bleichmittoel
reinigt die Wäsche in 15 bis
20 Minuten nurdurehlKkochen

ohne zu reiben
Ueberall zu haben

van Baerle Sponnagel
Generalve

Mr 140

Pfg

Woche

Rabattmarken auf

alle Waren

Eine Mark in bar

zahlen wir für unsere

vollgeklebte Rabatt

Karte

t PFfs

Woche

sponunnagels
verbesserte

Blieichsocläa
garantiert chlorfrei

sSponunagels
Seitftenpulver

billig und gut

Rth
Spandau

rtrieb für Provinz Sachsen
Otto Braunsdort Magdeburg

Künſtl
ZTähne
Plomben
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Aäßig Preiſen Löther Le 20 II
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